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BESCHLUSSVORLAGE

zur Sitzung der ~ öffentlich
GEMEINDEVERTRETUNG am 17.06.2021

E nichtöffentlich
vertraulich — nicht für
die Öffentlichkeit bestimmt

eingereicht durch: Der Bürgermeister Datum: 10.05.2021
Amt Planen und Bauen

D Betriebsausschuss des Eigenbetriebes
Kurverwaltung Datum:

~ Finanzausschuss Datum:

~ Ausschuss für Bau, Verkehr und Umwelt Datum: 19.05.2021

~ Ausschuss für Soziales, Bildung und Sport Datum:

D Rechnungsprüfungsausschuss Datum:

~ Hauptausschuss Datum: 31.05.2021

TOP : Vorhabenbezogener Bebauungsplanes Nr. 25 „Dünenstraße 36“ der
Gemeinde Ostseebad Binz (ehemalige Bernsteinklinik)
hier Aufstellun sbeschluss

Beschlussvorschlag:
1. Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 17.06.2021 die Aufstellung

des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 25 „Dünenstraße 36“ der Gemeinde
Ostseebad Binz. Das Planverfahren ist gemäß § 3 Abs.1 und 2 sowie § 4 Abs. 1 und
2 BauGB durchzuführen.

2. Die Gemeinde Ostseebad Binz ist kostenfrei zu halten.

Begründung:
Der Gemeinde liegt ein Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7/8 vor, dessen
Umfang sich über das Gelände der ehemaligen Bernsteinklinik erstreckt. Zur Erlangung
einer Baugenehmigung bedarf es geänderter Bebauungsplanfestsetzungen. Um den
Antragstellern ein, vom derzeit laufenden Änderungsverfahren des BP 7/8,
unabhängiges Verfahren zu ermöglichen und auch die Bedingungen der Gemeinde in
einem städtebaulichen Vertrag festzuschreiben, wird diese Verfahrensart gewählt.
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Planungsziele

Die bisher bestehende Hotelnutzung soll zu Gunsten einer Mischnutzung (Hotel,
Dauerwohnen und Ferienwohnen) geändert werden. Die Höhe einer GRZ von 1,5 darf
nicht überschritten werden. Für die jeweiligen Nutzungen Hotel, Wohnen und
Ferienwohnen sind jeweils etwa 33% der Flächen vorgesehen. Nach ersten
Schätzungen würden, auf Basis marktüblicher Nutzungsgrößen ein Bedarf von ca. 100
Zimmer/Apartments im Hotel, Dauerwohnen ca. 50 Einheiten und bei der Ferienwohnen
ca. 40 Einheiten entstehen. Die Rahmenbedingungen fürs Dauerwohnen (Mietpreis
usw.) werden im zugehörigen städtebaulichen Vertrag verankert. Das Konzept
beinhaltet darüber hinaus eine Tiefgarage mit ca. 225 Stellplätzen. Eine öffentliche
Durchwegung (Dünenstraße ÷-~ Proraer Straße) des Grundstückes zu Gunsten der
Allgemein-heit ist festzuschreiben.

Vorhabe nträger

Vorhabenträger ist die MIB AG, Weißenfelser Straße 65 G in 04229 Leipzig.

MIB ist ein deutschlandweit tätiges Immobilienunternehmen mit Sitz in Berlin und
Niederlassungen in Leipzig und Hannover. Die MIB AG ist ein nicht börsennotiertes
Unternehmen mit rein privatem Gesellschafterkreis. Neben den im Vorstand der AG
vertretenen Aktionären sind zwei „Family Offices“ als reine Kapitalpartner an der MIB
beteiligt. Die MIB AG ist Gesellschafter der MIB Vierzehnte Investitionsgesellschaft
mbh, welche im Grundbuch von Binz, Blatt 3058 als Eigentümer eingetragen ist.

Prägnante Projektentwicklungen sind beispielsweise das Messehaus am Markt und der
Messehof in der Leipziger Fußgängerzone, der Umbau des ehemaligen Hertie
Kaufhauses in der Berliner Turmstraße mit der Schaffung von Loftwohnungen oder das
Wirkbauareal in Chemnitz, die Entwicklung und Realisierung der Neuen Mitte in Fürth
und für das ehemalige AEG-Werk in Nürnberg.

Unterlagen

Alle erforderlichen Unterlagen zur Einleitung des Verfahrens liegen vor.

Ableitung aus dem Flächennutzungsplan

Für die Gemeinde Ostseebad Binz liegt ein rechtskräftiger Flächennutzungsplan vor.
Der Bereich entlang der Dünenstraße/Proraer Straße ist als Sondernutzungsgebiet —

Tourismus dargestellt. Die Darstellung Sondernutzungsgebiet — Tourismus mit
untergeordnetem Anteil Wohnen entspricht zwar in Teilen dem Planungsziel, jedoch ist
für die angedachten Flächen mit Wohnbebauung die Art der Nutzung für reine
Wohnzwecke festzusetzen.
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Ausschussvorsitzender
Bau, Verkehr und Umwelt Hauptausschuss
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Entscheidungsergebnis

Ergebnis:
Die Mitglieder des Ausschusses für
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung
vorliegender Fassung zuzustimmen.

Bau, Verkehr
am 17.06.2021,

und Umwelt empfehlen der
dem Beschlussvorschlag in

Entscheidungsergebn is

Gremium: 1 Hauptausschuss Sitzung am: 1 31.05.2021 1

Ergebnis:
Der Hauptausschuss folgt dem Beschlussvorschlag über die Aufstellung des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 25 „Dünenstraße 36“ der Gemeinde
Ostseebad Binz, wobei das Planverfahren gemäß § 3 Abs. 1 und 2 sowie § 4 Abs. 1
und 2 BauGB durchzuführen und die Gemeinde kostenfrei zu halten ist.

Kars n Schneider
BürgermeisterNorsitzender Hauptausschuss

Gremium Ausschuss für Bau, Verkehr und
Umwelt

I~r.*rwm~fl

Sitzung am:

Nein Enthaltung
0

~ Lt. Beschlussvorschlag El Beschluss
abgelehnt

El abweichender Beschluss

19.05.2021

überwiesen in den
Ausschuss:

Hauptausschuss

Wiedervorlage:

GemeindevertretungEl zurückgestellt El zurückgezogen

Ja Nein Enthaltung
einstimmig 6 2 1

~ Lt. Beschlussvorschlag 0 Beschluss
abgelehnt

El abweichender Beschluss

El zurückgestellt El zurückgezogen

Überwiesen in den
Ausschuss:

Vorlage Sitzung
Gemeindevertretung am
17.06.2021



Pro~ektentwicklung
Proraer Strasse 27

ehemalige Bernsteinklinik

> Konzept und Massenstudie

Stand 26.03.2021
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Dünen Straße

Hotel

Rugard Strandhotel

PronerStraße ZugangStrand 1

Lageplan
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Perspektive Ost Mil AG
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M1BAG
Vierzehnte

Investitionsgesellschaft mbH
Weißentelser Str 65 G 04229 Leipzig

T.49511898505-0
T 4934148668-0
hannover@ .de

IF~J
if-architecture gmbh

heiligerstrasse 330159 hannover
Ion +49 51130037790 fax +4951130037799



Binz, Grundstück “ehemalige Bernsteinklinik“ - Flächenbilanz zum Konzept vom 26.03.2021

Maß der Nutzung
Grundstück 8.029,00
GFZ 1,50
Geschossfläche, Summe 12.043,50

Art der Nutzung BGF nutzbar NGF m2/WE Anzahl WE
Hotel 0,33 4.014,50 - - 40 100
Wohnen 0,33 4.014,50 0,75 3010,88 60 50
Ferienwohnen 0,33 4.014,50 0,75 3010,88 75 40

Hannover, 30.03.2021 MIB/ras

WE = Wohneinheiten
BGF = Bruttogrundrissfläche
NGF = Nettogrundrissfläche


